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Drehkodierschalter "S1"

Stelle (halbes Byte)

 Feldbusadresse 31 einstellen
                Drehkodierschalter S1 auf F (dezimal 15*1) und 
                Drehkodierschalter S2 auf "1" (dezimal 1*16) stellen.
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Drehkodierschalter "S2"
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Mechatronik DVD SCHUNK

- SCHUNK USB-Treiber auf PC installieren, 
   z. B.: "SCHUNK USB Drivers\Windows 8, 10\install_x64.exe".

- EGL über USB-Kabel mit PC verbinden.
- Datei "Tools\MTS\mts.exe" starten.

- GSD-Datei einbinden und Parameter einstellen.
- GSD-Baugruppenparameter einstellen.

         solange Spannung (5 V) über 
         das USB-Kabel am EGL anliegt.

                 übersprungen werden.  

- Verbindung starten (2).
- EGL zum Testen verfahren und bei Bedarf Parameter einstellen.

- Gegebenenfalls EGL neu starten, dazu den EGL von der Spannungs-
  versorgung trennen.

Wenn die Verbindung nicht gestartet wird:
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Nach dem Trennen, 5 V über USB-Kabel liegen nicht mehr am EGL an, 

- GSD-Datei einbinden und Parameter einstellen.
- GSD-Baugruppenparameter einstellen.

  Wenn der Parameter "reference type" geändert wird, muss der 

 Wenn Parameter in der SPS im Fenster "Baugruppenparameter" 
           geändert wurden, werden diese Änderungen bei jedem Starten 
           des EGL verwendet. 

           Parameter werden mit den Werten im Fenster "Baugruppenparameter"  
           überschrieben.  
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Quick start guide
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The rotary encoder switches are in the service window!
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